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(54) Bezeichnung: Komposition für die Nahrungsergänzung menschlicher Ernährung und deren Verwendung

(57) Zusammenfassung: Problematisch ist bei Kompositio-
nen aus dem Nahrungsergänzungsmittel-Bereich, dass die-
se zur Behandlung von Muskeldefekten und -rissen regel-
mäßig hoch komplexe Zusammensetzungen vorsehen, wel-
che nicht vorhersehbare Nebeneffekte haben und in ihrer
grundsätzlichen Wirkung daher stets Nebeneinflüssen un-
terliegen. Insbesondere kann die Kinetik der Stofftransporte
und die damit verbundene Bioverfügbarkeit nicht zuverlässig
eingestellt werden.
Aufgabe war es daher, eine Komposition anzugeben, welche
die vorbeschriebenen Nachteile überwindet.
Die Lösung erfolgt durch eine Komposition, in welcher erst-
mals über nur vier wesentliche, physiologisch unbedenkli-
che Komponenten mehrere Stoffwechselbereiche gleichzei-
tig und synergistisch gekoppelt verstärkt und gefördert wer-
den. Insbesondere die nanoskalige Darreichungsform als
o/w-Emulsion konnte bei Kindern mit Wolf-Hirschhorn-Syn-
drom erstaunliche Resultate in der Linderung der Symptome
erzielen.
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Beschreibung

TECHNISCHER BEREICH

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft Komposi-
tionen, welche einen Emulgator, ein physiologisch
kompatibles essbares Polyol, ein Antioxidationsmit-
tel, ein physiologisch kompatibles verstoffwechselba-
res Fett, eine für Fettsäuren mit Molmassen größer
150 physiologisch transportaktive Substanz und als
verbleibender Überschuss und Rest Wasser, optio-
nale Lösungsmittel, weiteres Fett, Stell- und Hilfsstof-
fe, und unvermeidbare Verunreinigungen umfasst.
Mit dieser grundsätzlichen Zusammensetzung fällt
die Komposition in den allgemeinen Bereich der Nah-
rungsergänzungsmittel. So offenbart zum Beispiel
die US 2012 018 3521 A1 eine Komposition für Pfer-
de, welche durch eine Basismischung, enthaltend
Coenzym Q10, Ribose und Carnitin-Salze mit Hy-
drochlorid-Anteil, die Spitzenleistung und Rekonva-
leszenz von Rennpferden mit Sprint-Leistungsprofil
und hoher Anfälligkeit für Muskelgruppen-Schäden
und -Entzündungen optimiert.

BESCHREIBUNG DES STANDES DER TECHNIK

[0002] Gattungsgemäße Kompositionen sind als
stabile, homogene Mischungen für den privaten
Sport- und Haushalts-Bereich ausgebildet, welche
durch einfaches Dosieren des Volumens der Kompo-
sition das Dosieren eines abgestimmten Mischungs-
verhältnisses erlauben. Der auf Menschen als End-
verbraucher abstellende Produktbereich bedeutet
hierbei, dass Reinheitsgrade der Komponenten, das
Vorhandensein bekannter Allergene und auch die hu-
manspezifischen Toxizitäten bestimmter Vitamine zu
berücksichtigen sind, um eine homogene, unbedenk-
liche und nicht kritisch überdosierbare Nahrungser-
gänzung bereitstellen zu können. Als analoges Bei-
spiel hierfür können Zahnpasten genannt werden, de-
ren Natriumfluorid-Gehalt so eingestellt ist, dass re-
gelmäßiges Herunterschlucken üblicher Zahnpasta-
Mengen keine toxischen Wirkungen entfalten kann.
Mit den vorliegend relevanten Kompositionen kann
die Ernährung sowie der Energiehaushalt eines Men-
schen/Sportlers im Sinne einer bilanzierten Diät oder
eines Trainingsplanes verbessert und wirksamer un-
terstützt werden.

[0003] Aus der WO 03 013 439 A ist ein Ernährungs-
plan für Menschen mit Immuninsuffizienz bekannt,
bei dem Symptomen wie sie für AIDS oder HIV ty-
pisch sind, mit einer Nahrungsergänzungs-Komposi-
tion Rechnung getragen wird, welche eine unterstüt-
zende Kombination folgender Stoffgruppen enthält:
ein Lipid-Protein-Träger mit einem Superoxid-Dis-
mutase-Zusatz; eine mitochondrial/energetisch wirk-
same Substanz, insbesondere Ribose oder Carni-
tin oder Coenzym Q10; eine Gewebe-Abbau entge-
genwirkende Verbindung, insbesondere Ketogluta-

rat. Hier wird somit entweder Carnitin oder Ribose
oder Coenzym Q10 vorgesehen.

[0004] Die DE 601 03 055 T2 sieht dem gegenüber
eine Komposition als Nahrungsergänzung vor, wel-
che eine Kombination als Alkanoyl-Carnitin und Ri-
bose als Grundbestandteil vorsieht. Ausgehend von
diesen Grundbestandteilen lehrt dieses Dokument,
dass das Alkanoyl-Carnitin eine hohe, antioxidative
Wirkung entfaltet. Weitere Zusätze sind möglich, wer-
den aber gerade im Hinblick auf weitere Antioxidanti-
en nachteilig nicht näher diskutiert oder empfohlen.

[0005] Die DE 10 2014 007 762 A1 offenbart sinnvol-
le Maßnahmen und Rezepturen, um eine gute Biover-
fügbarkeit von Nahrungsergänzungsmitteln mit Koh-
lehydrat-Hauptanteil bereitzustellen, die auch im vor-
liegenden Gegenstand hilfreich sein könnten. Nach-
teilig wird in diesem Stand der Technik ein tieferer Zu-
sammenhang von Antioxidantien im Lichte einer ver-
besserten Energiezufuhr im Bereich von Muskelgrup-
pen jedoch nicht diskutiert.

[0006] Nachteilig kennt der Stand der Technik
keinerlei Komposition, welche als Nahrungsergän-
zungsmittel den Energiehaushalt eines Menschen im
Sport- und Privatbereich hilfreich zu unterstützen ver-
mag. Keine der vorgenannten Kompositionen wird
dieser konkreten Ausrichtung unter Überwindung der
erläuterten Nachteile gerecht.

[0007] Aufgabe der vorliegenden Erfindung war es
daher, eine Komposition vorzuschlagen, welche –
analog zu Nahrungsergänzungsmitteln im Tierbe-
reich – geeignet ist, den Energiehaushalt eines Men-
schen zu ergänzen und die als Nahrungsergänzungs-
mittel im Sport- und Privat-Bereich verwendbar ist.

[0008] Die Lösung dieser Aufgabe erfolgt gemäß der
Merkmale der unabhängigen Ansprüche. Vorteilhafte
Ausführungsformen ergeben sich aus den abhängi-
gen Ansprüchen sowie der nachfolgenden Beschrei-
bung. Vorliegend haben die Erfinder eine neue Aus-
wahl an Komponenten getroffen, welche den Ener-
giehaushalt des Körpers im Sinne einer ausgewoge-
nen Ernährung besonders wirksam zu unterstützen
vermögen. Bei der Erprobung zeigte sich eine beson-
dere Wirksamkeit bei der Unterstützung des Ener-
giehaushalts bei Menschen mit Wolf-Hirschhorn-Syn-
drom.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERFINDUNG

[0009] Erfindungsgemäß umfasst die Komposition
für die Nahrungsergänzung menschlicher Ernäh-
rung ....
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– mindestens einen Emulgator ausgewählt aus
der Gruppe bestehend aus Lecithin, Ei-Lecithin,
Soja-Lecitihin, Raps-Lecithin, Sonnenblumen-Le-
cithin, hydrierte Phosphatidylcholine, ehtoxilierte
Phosphatidylcholine;
– mindestens ein physiologisch kompatibles, ess-
bares Polyol ausgewählt aus der Gruppe beste-
hend aus Pentosen, Ribose, Arabinose, Xylose,
Lyxose, Xylulose, Ribulose;
– mindestens ein Antioxidationsmittel ausgewählt
aus der Gruppe bestehend aus Vitamin C, Sal-
ze des Vitamin C, Ascorbylpalmitat, physiologisch
aktivierbare Verbindungen des Vitamin C, oxidati-
onshemmende Coenzyme, Coenzym Q10;
– mindestens ein physiologisch kompatibles, ver-
stoffwechselbares Fett ausgewählt aus der Grup-
pe bestehend aus mittelkettige Triglyceride, kurz-
kettige, Triglyceride, langkettige Triglyceride;
– mindestens eine für Fettsäuren mit Molmassen
größer 150 physiologisch transportaktive Sub-
stanz, insbesondere L-Carnitin;
– sowie als verbleibender Überschuss und Rest
Wasser, optionale Lösungsmittel, weiteres Fett,
Stell- und Hilfsstoffe, und unvermeidbare Verun-
reinigungen.

BESCHREIBUNG DER ERFINDUNG
UND VORTEILHAFTER MERKMALE

[0010] Die erfindungsgemäße Komposition ist für die
Nahrungsergänzung menschlicher Ernährung aus-
gelegt. Bevorzugt ist die Komposition vorportioniert,
begrenzt portionierbar oder über zusätzliche Bitter-
stoffe so portionierbar und essbar eingestellt, dass
keine der Komponenten in schädlicher Menge oder
Überdosierung eingenommen werden kann. Weiter-
hin bevorzugt ist, dass die Komposition als Hauptbe-
standteile mit mehr als 90% Gewichtsprozent der Tro-
ckenmasse (also exklusive Wasser) einschließlich
Öle und Fette nur die nachfolgenden, wesentlichen
Anteile enthält: Mindestens einen Emulgator ausge-
wählt aus der Gruppe bestehend aus Lecithin, Ei-Le-
cithin, Soja-Lecitihin, Raps-Lecithin, Sonnenblumen-
Lecithin, hydrierte Phosphatidylcholine, ehtoxilierte
Phosphatidylcholine; mindestens ein physiologisch
kompatibles, essbares Polyol ausgewählt aus der
Gruppe bestehend aus Pentosen, Ribose, Arabino-
se, Xylose, Lyxose, Xylulose, Ribulose; mindestens
ein Antioxidationsmittel ausgewählt aus der Gruppe
bestehend aus Vitamin C, Salze des Vitamin C, As-
corbylpalmitat, physiologisch aktivierbare Verbindun-
gen des Vitamin C, oxidationshemmende Coenzyme,
Coenzym Q10; mindestens ein physiologisch kom-
patibles, verstoffwechselbares Fett ausgewählt aus
der Gruppe bestehend aus mittelkettige Triglyceri-
de, kurzkettige, Triglyceride, langkettige Triglyceride;
mindestens eine für Fettsäuren mit Molmassen grö-
ßer 150 physiologisch transportaktive Substanz, ins-
besondere L-Carnitin; sowie als verbleibender Über-
schuss und Rest Wasser, optionale Lösungsmittel,

Fett, Stell- und Hilfsstoffe, und unvermeidbare Verun-
reinigungen.

[0011] Bevorzugt umfasst die Komposition als Ne-
benbestandteil mindestens eine weitere, reduzieren-
de Verbindung, ausgewählt aus der Gruppe beste-
hend aus Curcurmin, Flavonoide, Flavone, Anthocya-
ne, Resveratrole, Boswelliasäure, Weihrauchextrak-
te, Ingwerextrakte.

[0012] Bevorzugt umfasst die Komposition mindes-
tens ein weiteres, physiologisch kompatibles, ver-
stoffwechselbares Fett ausgewählt aus der Grup-
pe bestehend aus Eicosapentaensäure, Docosahe-
xaensäure, Linolsäure, Alpha-Linolensäure, Gamma-
Linolensäure, Di-homo-gamma-linolensäure, Ölsäu-
re, Olivenöl.

[0013] Bevorzugt umfasst die Komposition ein parti-
kuläres Granulat oder Pulver, welches die Feststoff-
anteile in homogener Mischung umfasst, dadurch ge-
kennzeichnet, dass der Wassergehalt aller Feststof-
fe weniger als 10 Gewichtsprozent, bevorzugt 2 bis
8 Gewichtsprozent, besonders bevorzugt 6 +– 2 Ge-
wichtsprozent, beträgt. Besonders bevorzugt ist die-
se Komposition mit Granulat- oder Pulveranteil da-
durch gekennzeichnet, dass der Wassergehalt des
Granulats oder Pulvers durch Sprühtrocknung und/
oder Gefriertrocknung eingestellt worden ist und die
Granulatteilchen eine sphärische Teilchenmorpholo-
gie aufweisen.

[0014] Bevorzugt ist die Komposition dadurch ge-
kennzeichnet, dass die mittlere Teilchen-, Tröpfchen-
und/oder Vesikel-Größe im Bereich 100 bis 1000 Na-
nometer, bevorzugt 200 bis 700 Nanometer, beson-
ders bevorzugt 300 +– 100 Nanometer, liegt. Sol-
che Teilchengrößen sind durch Hochdruck-Homo-
genisation einer Emulsion und/oder Sprühtrocknung
einstellbar und bieten über ihre extrem kleinteilige
Darreichungsform eine überraschend beschleunigte
Auflösungs- und Diffusions-Kinetik im Magen-Darm-
Trakt; die Erfinder gehen davon aus, dass erst da-
durch notwendige Grenzkonzentrationen in den Mus-
kelgruppen überschritten werden können, welche die
vorliegend aufgefundene, erheblich gesteigerte Wirk-
samkeit der beanspruchten Komposition in Antei-
len zu erklären vermag. Vor diesem Hintergrund of-
fenbart die vorliegende Erfindung auch erstmals die
vorteilhafte Verwendung solcher Herstellungsverfah-
ren zur Bereitstellung nanoskaliger Kompositionen
und Emulsionen für die vorliegend beanspruchte, be-
sonders einfache Grundkombination von Komponen-
ten zur Verwendung im Bereich der Nahrungsergän-
zungsmittel, welche auf die Unterstützung des mus-
kulären Energiehaushalts im Rahmen einer geplan-
ten und/oder bilanzierten Diät abstellen.

[0015] Bevorzugt ist die Komposition dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Komposition mehrteilig, be-
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vorzugt in einem Kit of Parts separierbar und/oder
kombinierbar, besonders bevorzugt mit separat auf-
bewahrten und vor der Verwendung in vorgegebe-
nem Verhältnis einmischbaren instabilen Komponen-
ten, kombinierbar vorliegt.

[0016] Bevorzugt ist die Komposition dadurch ge-
kennzeichnet, dass die Komposition partikuläre An-
teile mit Citrat-Zitronensäure-Mantel umfasst.

[0017] Weitere Vorteile ergeben sich aus den
Ausführungsbeispielen. Es versteht sich, dass die
vorbeschriebenen, bevorzugten Merkmale, Vortei-
le und nachfolgenden Ausführungsbeispiele nicht
beschränkend aufzufassen sind. Vorteilhafte oder
bevorzugte, zusätzliche Merkmale und zusätzliche
Merkmalskombinationen und Verwendungen, wie sie
in der vorliegenden Beschreibung und auch im tech-
nischen Bereich und im Stand der Technik erläutert
sind, können im Rahmen der unabhängigen Ansprü-
che im beanspruchten Gegenstand sowohl einzeln
als auch abweichend kombiniert verwirklicht werden,
ohne dass der Bereich der Erfindung verlassen wür-
de.

DETAILLIERTE ERLÄUTERUNG
DER ERFINDUNG AN HAND

VON AUSFÜHRUNGBEISPIELEN

[0018] In vorteilhafter Ausführungsform besteht die
Komposition aus einer o/w-Emulsion, erhalten durch
Hochdruck-Homogenisation bei 450 bar, umfassend
2 +– 0,2 Gewichtsteile eines Emulgators bestehend
aus Lecithin, 50 +– 1 Gewichtsteile einer physiolo-
gisch kompatiblen, essbaren Ribose, 2,6 +– 0,1 Ge-
wichtsteile an Antioxidationsmittel bestehend aus Vit-
amin C (um 0,1 Gewichtsteil) und Coenzym Q10 (um
2,5 Gewichtsteile), 10 +– 0,5 Gewichtsteile eines phy-
siologisch kompatiblen, verstoffwechselbaren Fetts
bestehend aus mittelkettigen Triglyceriden mit 6 bis
14 C-Atomen pro Fettsäuremolekül, 3 +– 0,1, Ge-
wichtsteile L-Carnitin sowie als verbleibender Über-
schuss und Rest Wasser (30 bis 40 Gewichtsteile)
inklusive Co-Emulgator (Ascorbylplamitat und/oder
DATEM mit bis zu einem Gewichtsteil), sowie optio-
nal: Lösungsmittel (bis zu 3 Gewichtsteile), weiteres
Fett (bis zu 10 Gewichtsteile), Stell- und Hilfsstoffe
(bis zu 5 Gewichtsteile); und unvermeidbare Verun-
reinigungen. Stell- und Hilfsstoffe können zur Einstel-
lung von Geschmack, Viskosität flüssiger Komponen-
ten, Schüttfähigkeit partikulärer Komponenten, Halt-
barkeit, pH-Wert, Geruch, Kompartimentierung von
Reagenzien (z. B. Carbonat getrennt von sauren Zi-
traten) und weiteren, marktüblichen und marktabhän-
gigen Eigenschaften dienen. Vorliegend wurde eine
flüssige, Raumteperaturstabile Emulsion ohne Kon-
servierungsstoffe wie folgt verwendet:
Die vorbeschriebene Komposition wurde einer 4jäh-
rigen, weiblichen Probandin mit Wolf-Hirschhorn-
Syndrom (Gen-Defekt, welcher eine mitochondria-

le Insuffizienz verursacht; siehe auch Disease Mo-
dels and Mechanisms, 2014, Vol. 7, page 535–545,
'LETM1 haploinsufficiency causes mitochondrial de-
fects in cells from humans with Wolf-Hirschhorn-syn-
drome ...', Lesley Hart, Anita Rauch, Anthony M. Carr,
Joris R. Vermeesch and Mark O'Driscoll) verabreicht.

[0019] Vor der Verabreichung zeigte die Patien-
tin extrem unterdurchschnittlichen Muskeltonus ver-
knüpft mit allgemeiner Apathie, unterdurchschnittli-
cher Nahrungsaufnahme und extremer Motivations-
losigkeit; mit einem Alter von 4 Jahren hatte die Pati-
entin ein Körpergewicht von 8 Kilogramm. Die Emul-
sion wurde jeden Morgen in einer Menge von 2 Mil-
lilitern oral verabreicht. Nach 3 Tagen zeigten sich
erste, deutliche Verbesserungen: Die Patientin war
deutlich wacher und machte erstmals eigenständige
Versuche sich ernsthaft und selbständig zu bewe-
gen. Die Mobilität verbesserte sich drastisch, beglei-
tet von einer 50%igen Steigerung des Nahrungskon-
sums. Binnen weniger Wochen erhöhte sich beglei-
tend das Gewicht auf über 9 Kilogramm. Der Gesamt-
zustand der Patientin änderte sich somit drastisch;
die körperliche Aktivität und Mobilität erhöhten sich
erheblich und der Patientin war erstmals in der Lage,
aktiv am Leben teilzunehmen und sowohl körperlich
als auch geistig erheblichere Fortschritte in ihrer Ent-
wicklung zu machen. Die Erfinder gehen davon aus
dass durch die Gabe von Ribose der Zyklus der Ribo-
kinase unterstützt wird, wodurch Synthese von kör-
pereigenen Pyrophasphaten verstärkt werden kann.
Letztere spielen eine wesentliche Rolle in Synthesen
von Stoffen wie ATP, GTP, mRNA, tRNA sowie bei
der Verstoffwechselung von Fettsäuren. Q10 unter-
stützt gleichzeitig den Stoffwechsel innerhalb der mi-
tochondrialen Atmungskette, welche – insbesonde-
re bei der Verstoffwechsleung von Fetten – eben-
falls Pyrophosphate verwendet. Die Erfinder gehen
davon aus, dass die Pyrophosphate hier das bioche-
misch verbindende Element darstellen, über welches
die verschiedenen Stoffwechsel-Kreisläufe gekoppelt
und nun auch erstmals gezielt gestützt werden kön-
nen. Carnitin unterstützt diesen Kreislauf und erhöht
die Wirkung erheblich, in dem es die Diffusionsge-
schwindigkeiten der Fette und Fettsäuren durch die
mitochondrialen Membranen erhöht. Mit der vorlie-
genden Erfindung wird somit erstmals eine wirksa-
me Verbesserung einer Symptomatik, die typisch für
das Wolf-Hirschhorn-Syndrom ist, offenbart. Vor die-
sem Hintergrund erwarten die Erfinder auch sinnvol-
le bis überzeugende Wirkungen bei der Verwendung
als begleitende Nahrungsergänzung/bilanzierte Diät
im Bereich von Personen, welche durch übermäßige
oder gezielte Überbeanspruchung Muskeln und Mus-
kelgruppen mit Mikrorissen bis hin zu großflächigen
Rissen und Defekten geschädigt haben.
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INDUSTRIELLE ANWENDBARKEIT

[0020] Problematisch ist bei Kompositionen aus dem
Nahrungsergänzungsmittel-Bereich, dass diese zur
Behandlung von Muskeldefekten, -insuffizienzen und
-rissen regelmäßig hoch komplexe Zusammenset-
zungen vorsehen, welche nicht vorhersehbare Ne-
beneffekte haben und in ihrer grundsätzlichen Wir-
kung daher stets Nebeneinflüssen unterliegen. Ins-
besondere kann die Kinetik der Stofftransporte und
die damit verbundene Bioverfügbarkeit nicht zuver-
lässig eingestellt werden.

[0021] Aufgabe war es daher, eine Komposition an-
zugeben, welche die vorbeschriebenen Nachteile
überwindet. Die Lösung erfolgt durch eine Komposi-
tion, in welcher erstmals über nur vier wesentliche,
physiologisch unbedenkliche Komponenten mehre-
re Stoffwechselbereiche gleichzeitig und synergis-
tisch gekoppelt verstärkt und gefördert werden. Ins-
besondere die nanoskalige Darreichungsform als o/
w-Emulsion konnte als unterstützendes Nahrungser-
gänzungsmittel, sprich als Adjuvans, bei Kindern mit
Wolf-Hirschhorn-Syndrom erstaunliche Resultate in
der Linderung der Symptome erzielen.
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ZITATE ENTHALTEN IN DER BESCHREIBUNG

Diese Liste der vom Anmelder aufgeführten Dokumente wurde automatisiert erzeugt und ist ausschließlich
zur besseren Information des Lesers aufgenommen. Die Liste ist nicht Bestandteil der deutschen Patent- bzw.
Gebrauchsmusteranmeldung. Das DPMA übernimmt keinerlei Haftung für etwaige Fehler oder Auslassungen.

Zitierte Patentliteratur

- US 20120183521 A1 [0001]
- WO 03013439 A [0003]
- DE 60103055 T2 [0004]
- DE 102014007762 A1 [0005]

Zitierte Nicht-Patentliteratur

- Disease Models and Mechanisms, 2014,
Vol. 7, page 535–545, 'LETM1 haploinsuffi-
ciency causes mitochondrial defects in cells
from humans with Wolf-Hirschhorn-syndro-
me ...', Lesley Hart, Anita Rauch, Anthony M.
Carr, Joris R. Vermeesch and Mark O'Driscoll
[0018]
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Patentansprüche

1.  Komposition für die Nahrungsergänzung men-
schlicher Ernährung umfassend
– mindestens einen Emulgator ausgewählt aus der
Gruppe bestehend aus Lecithin, Ei-Lecithin, So-
ja-Lecitihin, Raps-Lecithin, Sonnenblumen-Lecithin,
hydrierte Phosphatidylcholine, ehtoxilierte Phospha-
tidylcholine;
– mindestens ein physiologisch kompatibles, essba-
res Polyol ausgewählt aus der Gruppe bestehend aus
Pentosen, Ribose, Arabinose, Xylose, Lyxose, Xylu-
lose, Ribulose;
– mindestens ein Antioxidationsmittel ausgewählt aus
der Gruppe bestehend aus Vitamin C, Salze des Vit-
amin C, Ascorbylpalmitat, physiologisch aktivierbare
Verbindungen des Vitamin C, oxidationshemmende
Coenzyme, Coenzym Q10;
– mindestens ein physiologisch kompatibles, verstoff-
wechselbares Fett ausgewählt aus der Gruppe be-
stehend aus mittelkettige Triglyceride, kurzkettige,
Triglyceride, langkettige Triglyceride;
– mindestens eine für Fettsäuren mit Molmassen grö-
ßer 150 physiologisch transportaktive Substanz, ins-
besondere L-Carnitin;
– sowie als verbleibender Überschuss und Rest Was-
ser, optionale Lösungsmittel, Fett, Stell- und Hilfsstof-
fe, und unvermeidbare Verunreinigungen.

2.    Komposition nach dem vorhergehenden An-
spruch, umfassend mindestens eine weitere, redu-
zierende Verbindung, ausgewählt aus der Gruppe
bestehend aus Curcurmin, Flavonoide, Flavone, An-
thocyane, Resveratrole, Boswelliasäure, Weihrauch-
extrakte, Ingwerextrakte.

3.    Komposition nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, umfassend mindestens ein weite-
res, physiologisch kompatibles, verstoffwechselba-
res Fett ausgewählt aus der Gruppe bestehend
aus Eicosapentaensäure, Docosahexaensäure, Lin-
olsäure, Alpha-Linolensäure, Gamma-Linolensäure,
Di-homo-gamma-linolensäure, Ölsäure, Olivenöl.

4.    Komposition nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, umfassend ein partikuläres Granu-
lat oder Pulver, welches die Feststoffanteile in homo-
gener Mischung umfasst, dadurch gekennzeichnet,
dass der Wassergehalt aller Feststoffe weniger als
10 Gewichtsprozent, bevorzugt 2 bis 8 Gewichtspro-
zent, besonders bevorzugt 6 +– 2 Gewichtsprozent,
beträgt.

5.    Komposition nach dem vorhergehenden An-
spruch, dadurch gekennzeichnet, dass der Was-
sergehalt des Granulats oder Pulvers durch Sprüh-
trocknung und/oder Gefriertrocknung eingestellt wor-
den ist und die Granulatteilchen eine sphärische Teil-
chenmorphologie aufweisen.

6.   Komposition nach einem der vorhergehenden
Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die mitt-
lere Teilchen-, Tröpfchen- und/oder Vesikel-Größe
im Bereich 100 bis 1000 Nanometer, bevorzugt 200
bis 700 Nanometer, besonders bevorzugt 300 +– 100
Nanometer, liegt.

7.    Komposition nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Komposition mehrteilig, bevorzugt in einem Kit of
Parts separierbar und/oder kombinierbar, besonders
bevorzugt mit separat aufbewahrten und vor der Ver-
wendung in vorgegebenem Verhältnis einmischbaren
instabilen Komponenten, kombinierbar vorliegt.

8.    Komposition nach einem der vorhergehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass die
Komposition partikuläre Anteile mit Citrat-Zitronen-
säure-Mantel umfasst.

9.   Komposition in Form einer Dispersion, bevor-
zugt o/w-Emulsion, umfassend
– 1 bis 5, bevorzugt 2 bis 4, besonders bevorzugt
2 +– 0,2, Gewichtsteile eines Emulgators bestehend
aus Lecithin und/oder pflanzlichem Lecitihin, bevor-
zugt Soja-Lecithin;
– 30 bis 65, bevorzugt 35 bis 55, besonders bevor-
zugt 50 +– 1, Gewichtsteile mindestens einer physio-
logisch kompatiblen, essbaren Ribose;
– 0,2 bis 5, bevorzugt 1,5 bis 4,5, besonders bevor-
zugt 2,6 +– 0,1, Gewichtsteile an Antioxidationsmittel
bestehend aus Vitamin C und Coenzym Q10;
– 2 bis 20, bevorzugt 5 bis 15, besonders bevorzugt
10 +– 0,5, Gewichtsteile eines physiologisch kompati-
blen, verstoffwechselbaren Fetts bestehend aus mit-
telkettigen Triglyceriden mit 6 bis 14 C-Atomen pro
Fettsäuremolekül;
– 1 bis 30, bevorzugt 2 bis 20, besonders bevorzugt
3 +– 0,1, Gewichtsteile L-Carnitin;
– sowie als verbleibender Überschuss und Rest Was-
ser, optionale Lösungsmittel, Fett, Stell- und Hilfsstof-
fe, und unvermeidbare Verunreinigungen.

10.  Verwendung der Komposition nach einem der
vorhergehenden Ansprüche als oral applizierbares
Adjuvans bei Symptomen ausgewählt aus der Grup-
pe bestehend aus Wolf-Hirschhorn-Syndrom, Mus-
kelkater, Muskelfaserriss, Stoffwechselinsuffizienz.

Es folgen keine Zeichnungen
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